
Liebe Bürger und Bürgerinnen,
damit ihr auch unterm Jahr und nicht nur zur großen Runde etwas von der Arbeit des kleinen Rates mitbekommt, 
werdet ihr  ab jetzt in unregelmäßigen Abständen von uns in dieser Form zu lesen bekommen. Wir hoffen, dass wir 
euch so einen Einblick und mehr Transparenz in unsere Überlegungen gewährleisten können.

Klausurtagung 12.-14.11.2010 in Immenhausen
Im Gegensatz zum Wetter in dem BdP - Bundeszentrum 
(durchaus einen Besuch wert) war unser Arbeiten nicht 
trist, grau und regnerisch. Wir haben uns über viele Sa-
chen Gedanken gemacht und auch einige Dinge für uns 
beschlossen, die ihr im Folgenden nachlesen könnt. Am 
Samstagmittag stießen Steffi und Schemppy zu unserer 
Runde dazu, da wir sie für bestimmte Teile unserer Tages-
ordnung eingeladen hatten. So war Zeit für Fragen von uns 
und Anregungen an uns, was uns sehr geholfen hat.

Aufgabenverteilung
Für euch nun natürlich von großem Interesse, und auch auf 
der Großen Runde schon angesprochen,  wird unsere Auf-
gabenverteilung sein. Jones ist Bürgermeister und damit 
vor allem für den Kontakt nach außen zuständig (Bundes-
leitung, Burg, …). Maggy ist für unsere interne Organi-
sation zuständig, d.h. sie hat unsere Termine und Fristen 
im Blick und kontrolliert unseren inhaltlichen roten Faden. 
Das Finanzwesen und die Verwaltung der Bürgerliste geht 
an Max. Mimmi  koordiniert die AGs und ist somit auch 
Ansprechpartnerin für euch und eure Projekte.

Agenda 2011
Neben der „Ressortverteilung“ haben wir uns auch eine 
Agenda erstellt, in der wir die für uns wichtigen inhaltli-
chen Schwerpunkte für das nächste bzw. die nächsten Jah-
re definiert haben. Diese haben wir im  nächsten Schritt ein 
wenig genauer unter die Lupe genommen und die Inhalte, 
Ziele und zeitliche Rahmen abgesteckt, sowie bei manchen 
schon erste Schritte entwickelt.
a) Ökologie und Nachhaltigkeit auf der Burg 
b) Junior-Staff- Problem
c) Programm und Stufenkonzeption
d) MAW 2013
e) Junge Menschen für Bürgerschaft und zur GR
f) Vernetzung mit anderen deutschen    
 Pfadfinderzentren
g) Der Kleine Ratgeber

Demokratie in der Bürgerschaft
Wie angekündigt haben wir auch die Diskussion über 
die Wahl des Kleinen Rates bzw. über den demokrati-
schen Anspruch der Bürgerschaft aufgegriffen und wei-
tergeführt. Die auf der Großen Runde formulierte Kritik 
an der mangelnden Durchschaubarkeit der Kandidaten-
findung und an dem etwas chaotisch wirkendem Ablauf 
und der Durchführung der Wahl können wir nachvollzie-
hen. Dementsprechend haben wir uns überlegt, zukünf-
tige KandidatenInnenfindung transparenter zu gestal-
ten und Wahlvorgänge geordneter ablaufen zu lassen. 
Wir finden diese Diskussion prinzipiell sehr wichtig und 
richtig und begrüßen es, dass die BürgerInnen solche 
empfundenen  Probleme  zur Sprache gebracht haben.

Wir hoffen Euch hiermit einen kleinen Einblick gegeben 
zu haben. Generell stehen wir Euch natürlich für Eure 
Anregungen, Wünsche, Fragen oder Kritik zur Verfü-
gung.

Mit lieben Grüßen und einem 
herzlichen Gut Pfad!

Der Kleine Ratgeber
28. November 2010
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